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I. Angaben über die Ansprüche des Anlegers  

Gewinnermittlung gemäß den hierfür vorgesehenen gesetzlichen Vorschriften  

CORUM Origin SCPI ("CORUM Origin") ist eine französische Gesellschaft in der Rechtsform 
einer offenen Immobilienanlagegesellschaft (Société Civile de Placement Immobilier, 
"SCPI") und ist daher nach französischem Recht buchführungspflichtig. Es wird daher ge-
mäß Punkt I.B des Schemas C zum KMG 2019 die Gewinnermittlung gemäß den hierfür 
vorgesehenen gesetzlichen französischen Vorschriften dargestellt.  

Es wird darauf hingewiesen, dass der Jahresbericht 2021 von CORUM Origin im Original in 
französischer Sprache veröffentlicht wurde. Die in diesem Rechenschaftsbericht dargestell-
ten Informationen beruhen auf der deutschsprachigen Übersetzung des Jahresberichts. Es 
kann nicht ausgeschlossen werden, dass einzelnen Begrifflichkeiten (insbesondere Rechts-
begriffe) in der Übersetzung nicht exakt die gleiche Bedeutung zukommt wie in der Origi-
nalsprache.  

Die Gesellschaft ist zur Anwendung des allgemeinen, an SCPI angepassten Buchungsplans 
(plan comptable) (Artikel L.214-109 des französischen Währungs- und Finanzgesetzbuchs) 
gemäß den durch Erlässe festgelegten Modalitäten verpflichtet. 

Die Gewinnermittlung wurde in Übereinstimmung mit folgenden Konventionen und Regeln 
französischen Rechts erstellt: 

• nach den Bestimmungen der geänderten Verordnung ANC Nr. 2014-03 vom 
5.6.2014 über die allgemeinen Buchhaltungsgrundsätze (plan comptable), insbe-
sondere, was die Berücksichtigung des Vorsichtsprinzips, des Grundsatzes der Un-
ternehmensfortführung, des Grundsatzes der Bewertungsstetigkeit und der Perio-
denabgrenzung betrifft;  

• nach den besonderen Regeln für Sociétés Civiles de Placement Immobilier (SCPI), 
gemäß § 2 von Artikel L.214-1 und den Artikeln L.214-86 bis 214-120 des franzö-
sischen Währungs- und Finanzgesetzbuchs und der Vorschrift ANC Nr. 2016-03 vom 
15.4.2016, mit Erlass vom 7.7.2016 bewilligt. 

Gemäß den Bestimmungen in Artikel 121-1 der Vorschrift ANC Nr. 2016-03 umfasst der 
Finanzabschluss von SCPI folgende Elemente: 

• eine Vermögensaufstellung; 
• eine Eigenkapitalveränderungsrechnung; 
• eine Aufstellung der außerbilanziellen Forderungen; 
• eine Gewinn- und Verlustrechnung; sowie 
• einen Anhang. 

Die im Folgenden dargestellte Bilanz zum 31.12.2021 und Gewinn- und Verlustrechnung 
vom 1.1.2021 bis zum 31.12.2021 der Gesellschaft CORUM Origin wurden unter Beachtung 
dieser französischen Rechtsvorschriften erstellt.  

Die folgende Darstellung des Jahresabschlusses 2021 samt Anhang zum Jahresabschluss 
ist dem deutschsprachigen Jahresbericht von CORUM Origin entnommen (siehe Seite 36 
bis 38 sowie Seite 41 des Jahresberichts).  
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II. Angaben über das Vermögen  

A. Veranlagung je Immobilie  

Um eine Vergleichbarkeit zwischen dem KMG-Veranlagungsprospekt in der aktualisierten 
Fassung (Nachtrag) Juli 2021 von CORUM Origin und dem Rechenschaftsbericht zu ge-
währleisten, werden die Punkte II. A lit a) c) d) e) f) h) und i) zum Schema C des KMG 
2019 wie im KMG-Veranlagungsprospekt in den folgenden Tabellen dargestellt:  

• Tabelle 1 "Liste der Immobilien zum 31.12.2021" 
o lit a) Lage (Spalte "Ort/Adresse") 
o lit c) Errichtungsjahr  
o lit d) Anschaffungsjahr (Spalte "Erwerbsdatum") 
o lit e) Anschaffungskosten, getrennt nach Kaufpreis (Spalte "Kaufpreis") und Ne-

benkosten (Spalte "Abgaben und Erwerbskosten")  
o lit f) Fläche  
o Anmerkung zur Spalte "Schätzung 2021 in Tsd. €": Bei diesen Angaben handelt 

es sich um eine Information aus dem Jahresbericht 2021. Diese Angaben stellen 
reine Schätzwerte dar und sind insbesondere keine Pflichtangabe nach Schema 
C des KMG 2019. Sie sind daher auch nicht unmittelbar Teil des Rechenschafts-
berichts und auch nicht haftungsbegründend.  
 

• Tabelle 2 "Summe der Kosten durchgeführter Arbeiten" 
o lit h) Summe der Kosten durchgeführter Instandsetzungen, Instandhaltungen, 

Erhaltungsarbeiten, Verbesserungsarbeiten und Erweiterungen  

• Tabelle 3 "Summe der Kosten geplanter Arbeiten" 

o lit i) Summe der Kosten geplanter Instandsetzungen, Instandhaltungen, Erhal-
tungsarbeiten, Verbesserungsarbeiten und Erweiterungen  

o Anmerkung: Die angeführten Kosten geplanter Arbeiten sind in Euro angegeben.  
 

Zu den übrigen lit b) (Größe), g (Betriebskostenverrechnung), j (Kosten der Verwaltung), 
k (baubehördliche Auflagen), l (bücherliche Belastungen und sonstige Belastungen) sowie 
m (Feuerversicherung) finden sich auf Seite 21 dieses Rechenschaftsberichts verbale Er-
läuterungen.  

Der KMG-Veranlagungsprospekt und weitere Dokumente zu CORUM Origin finden sich un-
ter: https://www.corum-investment.at/unsere-fonds/corum-origin/dokumente  

 

https://www.corum-investment.at/unsere-fonds/corum-origin/dokumente
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Tabelle 1: Liste der Immobilien zum 31.12.2021 
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Tabelle 2: Summe der Kosten durchgeführter Arbeiten 2021 
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Tabelle 3: Summe der Kosten geplanter Arbeiten 2022      
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Ergänzend sind noch folgende Punkte anzuführen: 

• Zu lit b): Bezüglich "Größe" wird darauf hingewiesen, dass das maßgebliche Kriterium 
die vermietbare Fläche ist. Diese wird in der Tabelle "Liste der Immobilien" (Seite 10 ff, 
"Fläche") dargestellt.  
 

• Zu lit g): Art der Betriebskostenverrechnung: Die entsprechenden Anteile an den Be-
triebskosten und an den laufenden öffentlichen Abgaben werden den Mietern mit der 
Miete vorgeschrieben.  
 

• Zu lit j): Kosten der Verwaltung soweit sie nicht unter Betriebskosten verrechnet wer-
den: Solche Kosten sind in Höhe von 2 295 000 € angefallen. 

 
• Zu lit k): Baubehördliche Auflagen, sofern für die Wertermittlung von Bedeutung: Sol-

che Auflagen bestehen nicht. 
 

• Zu lit l): Bücherliche Belastungen und sonstige Belastungen, soweit sie für die Werter-
mittlung von wesentlicher Bedeutung sind:  

 

• Zu lit m): Feuerversicherung, deren Versicherungssumme und Deckungsgrad: Das ge-
samte Immobilienportfolio der CORUM ist unter einem Versicherungsprogramm abge-
deckt (Polizzennummer 127.117.885). Das Versicherungsunternehmen ist die MMA I-
ard, 14 Boulevard Marie et Alexandre Oyon, 72030 Le Mans. Dabei ist auch das Scha-
densereignis Feuer abgedeckt. Der unter der oben angeführten Polizzennummer be-
schriebene Versicherungsschutz besteht bis zu den Versicherungssummen gemäß dem 
Index der "FEDERATION FRANCAISE DU BATIMENT (F.F.B.) (Index 965.60). Alle kom-
binierten Schäden, alle finanziellen Verluste, alle Ausgaben und Verluste und alle ver-
sicherten Verbindlichkeiten (ausschließlich Immobilieneigentümerhaftung) sind be-
grenzt mit einem allgemeinen "globalen Grenzwert" von bis 110 000 000 € pro An-
spruch auf Grundlage eines Entschädigungsmodus. Der "globale Grenzwert" pro An-
spruch und pro Ereignis ist nicht indexiert. 
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• Einige der finnischen Immobilien werden nicht direkt, sondern über finnische Objekt-
gesellschaften gehalten. Diese finnischen Objektgesellschaften entfalten keine andere 
Geschäftstätigkeit und ihr einziger Zweck ist das Halten der finnischen Immobilien. 
Daher werden diese als Immobilien in Punkt II.A. angeführt. Diese Objektgesellschaften 
sind:  

 

B. Veranlagungen in Veranlagungsgemeinschaften in Immobilien, je Veranla-
gungsgemeinschaft 

Solche Veranlagungen bestehen nicht. Für Veranlagungen in Immobilien wird auf die An-
gaben in Punkt I und II.A verwiesen.  

C. Beteiligungen an Unternehmen, je Beteiligung  

Solche Beteiligungen bestehen abgesehen von der oben genannten finnischen Objektge-
sellschaften nicht. Im Übrigen wird auf den Jahresabschluss unter Punkt I verwiesen.  

D. Sonstige Vermögensrechte, je Vermögensrecht 

Solche Vermögensrechte bestehen nicht. Im Übrigen wird auf den Jahresabschluss unter 
Punkt I verwiesen. 

E. Veranlagungsreserven getrennt nach der jeweiligen Form 

Solche Veranlagungsreserven bestehen nicht. Im Übrigen wird auf den Jahresabschluss 
unter Punkt I verwiesen.  

F. Geschäftsführungs-, Personal- und Sachkosten 

• Geschäftsführungs- und Personalkosten 
Der Gesamtbetrag der Bruttovergütungen sämtlicher Mitarbeiter der Verwaltungsgesell-
schaft beläuft sich im Geschäftsjahr auf 5 664 000 € für 56 Vollzeitbeschäftigte. Dieser 
Betrag setzt sich aus festen Vergütungen mit einem Anteil von 78 % und variablen Ver-
gütungen mit einem Anteil von 22 % zusammen. Der aggregierte Betrag der Bruttogeh-
älter des identifizierten Personals im Sinne der AIFM-Richtlinie 2011/61/EU (Manager, 
Führungskräfte, leitende Angestellte, Risikoträger), beläuft sich auf 693 000 € (937 000 
€ im Jahr 2020), wovon 25 % auf Mitarbeiter entfallen, deren Aktivitäten sich auf das Ri-
sikoprofil des Immobilienfonds CORUM Origin auswirken. 
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• Sachkosten 

Der Betriebsaufwand 2021 beträgt 51 143 000 € (siehe Seite 6 dieses Rechenschaftsbe-
richts).  

Betriebsaufwand der Gesellschaft: 
Gemäß den Statuten des Immobilienfonds vereinnahmte die Verwaltungsgesellschaft für 
das Geschäftsjahr 2021 den Betrag von 48 114 000 €, der sich folgendermaßen zusam-
mensetzt: 

o 12,4 % (vor Steuern) der vereinnahmten Mieten (vor Steuern) als Verwaltungsge-
bühren, was einem Betrag von 19 059 000 € entspricht; 

o 11,976 % (inklusive Steuern) des Zeichnungspreises, was einem Betrag von  
29 055 000 € entspricht. 

Der sonstige Betriebsaufwand in Höhe von 2 295 000 € setzt sich zusammen aus: 

o Honoraren und sonstigen Kosten in Höhe von  1 387 000 €; 
o Steuern und Abgaben in Höhe von 908 000 €; 

Im Übrigen wird auf den Jahresabschluss unter I.B. verwiesen.  

III. Ausschüttung je Veranlagung  

1. Gesamtvolumen der Veranlagungen  

Der Bilanzwert der Immobilienveranlagungen zum 31.12.2021 betrug 2 017 309 000 €. 

2. Stückelung 

Die Anzahl der Anteile zum 31.12.2021 beträgt 2 030 869. Diese Anteile verteilen sich auf 
37 271 Investoren.  

3. Jahresergebnis 

Der Jahresüberschuss als Nettoergebnis der Gewinn- und Verlustrechnung beträgt 
115 021 000 €. Die Gewinn- und Verlustrechnung befindet sich in Punkt I dieses Rechen-
schaftsberichts.  

4. Ausschüttung je Veranlagung 

Die im Jahr 2021 dividendenberechtigten Investoren von CORUM Origin erhielten eine Di-
vidende (Bruttojahresdividende) in Höhe von 76,62 € je Anteil.  

IV. Darstellung der Vermögensentwicklung je Veranlagung 

1. Gesamtvermögen inklusive Darstellung der Wertermittlung 

Das bilanzielle Eigenkapital zum 31.12.2021 beträgt 1 830 110 000 €. Im Jahr 2020 betrug 
es 1 625 965 000 €. Die Berechnung des Gesamtvermögens wird in der Vermögensauf-
stellung des Jahresabschlusses in Punkt I dargestellt.  
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2. Vermögen je Veranlagung 

Für das Vermögen je Veranlagung wird, da CORUM Origin im Wesentlichen nur über Ver-
anlagungen in Immobilien verfügt, auf die Ausführungen bezüglich der Veranlagung je Im-
mobilie verwiesen (Punkt II.A).  

3. Rentabilität der Veranlagung und deren Berechnungsmethode 

Im Jahr 2021 erzielte CORUM Origin einen Nettogewinn von 115 021 000 €. Es wurde eine 
Dividende von 76,62 € pro Anteil ausgeschüttet. 

Die Dividende von CORUM Origin für das Jahr 2021 setzt sich wie folgt zusammen: 

• 62,98 € stammen aus den von den Mietern geleisteten Mietzahlungen.  
• 15,01 € stammen aus dem mit der Veräußerung von Aktiva erzielten Kapitalertrag. 

Die Immobilienverkäufe im Jahr 2021 sind im Jahresbericht auf Seite 27 dargestellt.  

Die Wertentwicklung in der Vergangenheit lässt keine Rückschlüsse auf die zukünftige Ent-
wicklung von CORUM Origin zu.  

V. Erläuterungen 

Die Erläuterungen zu den einzelnen Punkten dieses Berichts sind grundsätzlich direkt beim 
jeweiligen Sachverhalt angeführt.  

An dieser Stelle sollen aber noch einige der wesentlichen Aspekte und Risiken bei einer 
Veranlagung in CORUM Origin in zusammengefasster Form dargestellt werden: 

Anleger werden unmittelbar Gesellschafter von CORUM Origin SCPI. Die Veranlagung stellt 
daher keine Direktanlage in Immobilien dar. 

Der angemessene Anlagebetrag in CORUM Origin hängt von den persönlichen finanziellen 
Verhältnissen, dem Investitionshorizont und der spezifischen Risikobereitschaft individuel-
ler Anleger für Immobilieninvestitionen ab. Es handelt sich um eine langfristige Veranla-
gung mit einem empfohlenen Haltezeitraum für die Anteile zwischen 8 und 12 Jahren. 

Die Veranlagung umfasst das Risiko eines teilweisen oder völligen Kapitalverlusts. Der SCPI 
kann nicht garantieren, dass Gesellschafter in der Lage sein werden, ihre Anteile zu ver-
kaufen oder eine Rücknahme ihrer Anteile zu erreichen; der Ausstieg aus der Veranlagung 
hängt von der Existenz eines Käufers für die Anteile oder der Möglichkeit der Rücknahme 
ab. Anleger sollten bei der Aufnahme von Fremdkapital für die Veranlagung insbesondere 
die folgenden Situationen bedenken: Anfängliche Kreditzahlungen ohne Einkommen aus 
der Veranlagung; Rückzahlung des Kapitalbetrags (bei endfälligem Darlehen) bei negativer 
Entwicklung der Immobilienpreise. Dividenden aus der Veranlagung können niedriger sein 
als die unter einem allenfalls aufgenommenen Kredit zu zahlenden Zinsen. Anleger können 
sich daher nicht darauf verlassen, dass Kreditverbindlichkeiten (samt Zinsen) mit Erträgen 
aus der Veranlagung rückgeführt werden können. Wird die Veranlagung mit Kredit finan-
ziert und kommt es anschließend zu einem Zahlungsverzug oder -ausfall von CORUM Ori-
gin, muss ein Anleger nicht nur den eingetretenen Verlust hinnehmen, sondern auch die 
Kreditzinsen bedienen und den Kredit zurückzahlen. Wenn kreditfinanzierte Anteile keine 
ausreichenden Erträge einbringen, um den Kredit zurückzubezahlen, oder wenn die Preise 
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gesunken sind, wenn der Anleger seine Anteile verkaufen will, muss der Anleger die Diffe-
renz tragen. 

Renditen von Investitionen in einen SCPI sind von mehreren Faktoren abhängig. So ist die 
Rendite etwa abhängig von möglichen Dividendenauszahlungen. Die Zahlung von Dividen-
den kann nicht garantiert werden und kann aufgrund von Änderungen, unter anderem der 
Immobilienpreise und Mietbedingungen für Immobilien (insbesondere Miethöhen, Leer-
stände), steigen oder fallen. Die Rendite ist beispielsweise auch abhängig, von jenem Be-
trag, den Anleger für den Fall des Verkaufs ihrer Anteile oder bei Liquidierung des SCPI 
erhalten. Dieser Betrag kann nicht garantiert werden und hängt von den Immobilienpreisen 
während des Anlagezeitraums ab.  

Anleger sollten berücksichtigen, dass CORUM Origin Kredite bis zu dem von der Gesell-
schafterversammlung nach den Artikeln 422-225 der allgemeinen Vorschriften der franzö-
sischen Marktaufsicht (Autorité des marchés financiers, "AMF") festgelegten Maximalbe-
trag aufnehmen darf. Der Höchstbetrag aller aufgenommenen Kredite darf 40 % des be-
werteten Werts des Immobilienvermögens plus der Zuflüsse des SCPI und minus aller noch 
nicht bezahlten Ausgaben nicht übersteigen. Daher ist der Betrag jenes Erlöses, der bei 
Liquidierung erzielt wird, allen oder jedenfalls einem Teil von diesen Krediten, die durch 
den SCPI aufgenommen werden, nachgeordnet.  

Die hier angeführten Risiken sind keine abschließende Darstellung der Risiken im Zusam-
menhang mit einer Veranlagung in CORUM Origin. Anleger sollten in jedem Fall die Risiken 
im KMG-Veranlagungsprospekt (Punkt 5.2.1) aufmerksam lesen und vor einer Entschei-
dung, Anteile in CORUM Origin zu zeichnen, zu verkaufen oder zu halten bedenken.  

VI. Publizitätsbestimmungen 

CORUM Origin hat gemäß § 9 Z 4 und 5 KMG 2019 den geprüften Rechenschaftsbericht 
mit dem Bestätigungsvermerk innerhalb von sechs Monaten nach Abschluss des Geschäfts-
jahres, in Ermangelung eines solchen, wie hier, bis zum 30. Juni eines jeden Jahres, nach 
den Vorschriften über die Veröffentlichung des Prospektes nach § 8 KMG 2019 zu veröf-
fentlichen. 

Die Veröffentlichung findet gemäß § 9 Z 5 KMG 2019 iVm § 8 Abs 3 Z 3 KMG 2019 durch 
Veröffentlichung auf der Internetseite der Emittentin statt. Der geprüfte Rechenschaftsbe-
richt für das Geschäftsjahr 2021 wird somit mit dem Bestätigungsvermerk auf der Website 
von CORUM Origin veröffentlicht. Der Rechenschaftsbericht ist in Papierfassung bei CORUM 
Asset Management Austria Branch, Fleischmarkt 1/6/12, 1010 Wien, während der üblichen 
Geschäftszeiten kostenlos erhältlich und auf der Website von CORUM Origin, 
https://www.corum-investment.at/at/unsere-fonds abrufbar.  

Da CORUM Origin SCPI zum Vertrieb an Privatkunden (§ 49 AIFMG) zugelassen ist, wird 
spätestens zwei Monate nach Ablauf des Halbjahres auch ein Halbjahresbericht erstellt 
(§ 48 Abs 7 Z 10 AIFMG).  

https://www.corum-investment.at/at/unsere-fonds
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